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Anzahl der Engpassberufe
Basis: gemeldete offene Stellen und Arbeitslose

0

50

100

150

200

Aug 11 Jan 12 Jun 12 Nov 12 Apr 13 Sep 13 Feb 14 Jul 14 Dez 14 Mai 15 Okt 15 Mrz 16

Gesamt

beruflich Qualifizierte

Akademiker

Spezialisten

Quelle: KOFA

2



MINT-Fachkräftelücke

Quellen: Anger et al., 2016, Berechnungen auf Basis von Daten der BA
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Fachkräftesicherung durch Zuwanderung
Veränderung der MINT-Beschäftigung seit Q4, 2012, nach Qualifikation
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Quelle: Anger et al., 2016, Untersuchungen auf Basis von Daten der BA
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Regionen - demografische Herausforderung
Anteil der 55+ MINT-Beschäftigten an allen MINT-Beschäftigten, Q3 2015

Quelle: Anger et al., 2016
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Regionen – bisherige Zuwanderung
Anteil der ausländischen MINT-Beschäftigten an allen MINT-
Beschäftigten, Q3 2015

Quelle: Anger et al., 2016
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Problem: Demografie Herkunftsländer 
Anteil der 10- bis 24-Jährigen an der Gesamtbev., 2010, in Prozent
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Quellen: UN, 2013; eigene Berechnungen

7



Zuwanderung als Fachkräftesicherungspolitik
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Zuwanderung über Hochschule erfolgreich
Akademiker mit Fach und Führungstätigkeiten
Stand 2012, Erwerbstätige unter 65 Jahren, Anteile in Prozent 
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Quellen: Mikrozensus, 2012; eigene Berechnungen
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Fazit 
Ein modernes Einwanderungsgesetz

Ausgangslage: 
Deutsches Zuwanderungsrecht ist im 

internationalen Vergleich liberal,

aber schwer nachvollziehbar

International moblie Fachkräfte 

entscheiden sich für andere Zielländer, 

wo sie ihre Chancen besser 

abschätzen können.

Unternehmen entscheiden sich gegen 

eine Rekrutierung aus Drittstaaten, da 

die Unsicherheit zu hoch ist

Handlungsbedarf: 
Das Zuwanderungsrecht muss 

einfacher und leichter kommunizierbar 

werden

Online-Tools müssen treffgenaue 

Aussagen über Vergabechancen 

liefern können

Beratungsstellen / Experten müssen 

Ausgang des Vergabeverfahrens 

vorhersagen können 
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4. RUBRIK VISUM 
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4. RUBRIK VISUM 
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Fazit
Weitere Handlungsbedarfe

Erwerbsmigration

Erleichterter 
Zugang für 
beruflich 

Qualifizierte

Ausbau des 
Aufenthalts zur 

Arbeitsplatzsuche

Zuwanderung 
über das 

Bildungssystem

Einfacherer 
Zugang zur 

betrieblichen 
Ausbildung

Vorkurse für die 
betriebliche 
Ausbildung

Verwaltungs-
vollzug

Sicherstellung der 
Sachkompetenz 

durch 
Spezialisierung

Zügige und 
transparente 

Entscheidungs-
prozesse
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